
© www.bibleteaching.de - Michael Hardt

E I N -

S C H A LT U N G

O F F  1 0 + 1 1

http://www.bibleteaching.de/


© www.bibleteaching.de - Michael Hardt

D E R  E N G E L

• Wer oder was ist mit dem Engel 
gemeint?

• der Herr Jesus

• vorgestellt als Mensch und als 
Gesandter

• Er kündigt als Bote Gottes an, was 
geschehen wird.

Und ich sah einen anderen 
starken Engel aus dem Himmel 
herabkommen, bekleidet mit 
einer Wolke, und der 
Regenbogen war auf seinem 
Haupt, und sein Angesicht war 
wie die Sonne, und seine Füße 
waren wie Feuersäulen.
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D E R  E N G E L

• Er ist ein starker Engel.

→Betonung seiner Kraft

• Er kommt aus dem Himmel 
herab.

• Kennzeichen:

• Er ist bekleidet mit einer 
Wolke.

• Die Wolke ist ein Zeichen der 
Gegenwart Gottes (2. Mo 
40).

• Der Regenbogen war auf 
seinem Haupt.

• Der Regenbogen ist ein 
Zeichen Gottes dafür, dass 
er die Welt nicht mehr durch 
eine Flut richten würde.

• Der Regenbogen kommt er 
nach dem Gericht!

• Gott wird eine Zeit des 
Segen für die Erde bringen.
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D E R  E N G E L

• Ein Kennzeichen des Herrn Jesus:

• Off 1,16

• Mt 17,2

• Die Sonne ist ein Bild höchster 
Autorität.

Und ich sah einen anderen 
starken Engel aus dem Himmel 
herabkommen, bekleidet mit 
einer Wolke, und der 
Regenbogen war auf seinem 
Haupt, und sein Angesicht war 
wie die Sonne, und seine Füße 
waren wie Feuersäulen.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 1
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D E R  E N G E L

• Erinnert an die Beschreibung des 
Sohnes des Menschen in Off 1,15.

• Dort waren die Füße wie glühendes 
Kupfer.

• Hier sind die Füße wie Feuersäulen.

• Der Herr Jesus muss einen Weg 
gehen, wo er das Böse erst einmal 
richten muss.

Und ich sah einen anderen 
starken Engel aus dem Himmel 
herabkommen, bekleidet mit 
einer Wolke, und der 
Regenbogen war auf seinem 
Haupt, und sein Angesicht war 
wie die Sonne, und seine Füße 
waren wie Feuersäulen.
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D E R  E N G E L

• Was hat es mit dem Büchlein auf 
sich?

• Warum ist es geöffnet?

• Warum ist es ein kleines Buch?

Und er hatte in seiner Hand ein 
geöffnetes Büchlein.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 2
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D E R  E N G E L

• den Fuß auf ein Land setzen = 
Besitz von dem Land ergreifen

• Durch diese Handlung deutet der 
Herr Jesus an: Beides gehört mir.

Und er hatte in seiner Hand ein 
geöffnetes Büchlein. Und er 
stellte seinen rechten Fuß auf 
das Meer, den linken aber auf 
die Erde.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 2

Jeden Ort, auf den eure 
Fußsohle treten wird – euch 
habe ich ihn gegeben.

J O S U A  1 , 3
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D E R  E N G E L

• Das Brüllen eines Löwen ist 
furchterregend.

• Er brüllt in dem Moment, wo er 
sich auf die Beute wirft. 

• Der Herr steht in Begriff, die Erde 
in Besitz zu nehmen und die 
Feinde zu besiegen.

Und er rief mit lauter Stimme, 
wie ein Löwe brüllt. 
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D E R  E N G E L

• Die Donner sprechen von Gericht, 
dass noch kommen würde.

• Johannes soll es jetzt nicht 
aufschreiben.

• Jetzt geht es erst einmal um die 
Zukunft des Volkes Israel.

Und als er rief, redeten die 
sieben Donner ihre Stimmen.
Und als die sieben Donner 
redeten, wollte ich schreiben; 
und ich hörte eine Stimme aus 
dem Himmel sagen: Versiegle, 
was die sieben Donner geredet 
haben, und schreibe es nicht.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 3 . 4
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D I E  A U S S A G E

• Es kommt eine ganz wichtige 
Aussage des Herrn Jesus.

• Diese Aussage wird mit einem 
Schwur untermauert.

Und der Engel, den ich auf dem 
Meer und auf der Erde stehen 
sah, erhob seine rechte Hand 
zum Himmel und schwor bei 
dem, der da lebt von Ewigkeit 
zu Ewigkeit.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 5 . 6
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D I E  A U S S A G E

Er schwor bei dem, der da lebt 
von Ewigkeit zu Ewigkeit, der 
den Himmel erschuf und das, 
was in ihm ist, und die Erde und 
das, was auf ihr ist, und das 
Meer und das, was in ihm ist, 
dass keine Frist mehr sein wird.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 6
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D I E  A U S S A G E

• Der Eidschwur besagt: 

• Es ist jetzt bald soweit!

• Die Zeit des Geheimnisses Gottes 
wird jetzt beendet sein.

• Es kommt die Zeit wo der Herr seine 
Herrschaft antreten wird.

Er schwor bei dem, der da lebt 
von Ewigkeit zu Ewigkeit, der 
den Himmel erschuf und das, 
was in ihm ist, und die Erde und 
das, was auf ihr ist, und das 
Meer und das, was in ihm ist, 
dass keine Frist mehr sein wird, 
sondern in den Tagen der 
Stimme des siebten Engels, 
wenn er posaunen wird, ist 
auch das Geheimnis Gottes 
vollendet.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 6 . 7
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D A S  G E H E I M N I S

• Was ist das Geheimnis Gottes?

• Ein Geheimnis im NT bedeutet: 

• nicht: etwas Vages oder 
Mysteriöses

• sondern: etwas, das lange 
verborgen war und dann offen 
gelegt wird

• „Warum geht es den Gottlosen 
so gut?“

• „Warum leiden Gerechte?“

• Diese Fragen werden 
beantwortet werden.

• Und zwar in den Tagen der 
Stimme des siebten Engels.

• Der Herr Jesus wird seine 1000-
jährige Herrschaft antreten, in 
der Gerechtigkeit regiert.

Und der siebte Engel posaunte: Und es geschahen 
laute Stimmen in dem Himmel, die sprachen: Das 
Reich der Welt unseres Herrn und seines Christus 
ist gekommen, und er wird herrschen von 
Ewigkeit zu Ewigkeit.

O F F E N B A R U N G  1 1 , 1 5
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D I E  A U S S A G E

• Diese zukünftige Zeit ist das 
Hauptthema der Propheten des 
Alten Testaments.

… wie er seinen Knechten, den 
Propheten, die gute Botschaft 
verkündigt hat.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 7
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D I E  A U S S A G E

• Johannes soll dieses Buch in 
Empfang nehmen.

• Das Buch ist klein, weil es nur um 
einen kleinen Teil der Erde geht 
(das Volk Israel).

• Das Buch ist geöffnet, weil die 
Zukunft Israels im Alten Testament 
ausführlich besprochen wird.

Und die Stimme, die ich aus 
dem Himmel hörte, redete 
wieder mit mir und sprach: Geh 
hin, nimm das geöffnete Buch 
in der Hand des Engels, der auf 
dem Meer und auf der Erde 
steht.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 8
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D I E  A U S S A G E

• Bücher werden gelesen und nicht 
gegessen.

• Aber es ist eine bekannte 
symbolische Sprache. Z.B: 

• Es bedeutet, dass man den Inhalt 
verinnerlicht und sich zu eigen 
macht.

Und ich ging zu dem Engel und 
sagte ihm, er möge mir das 
Büchlein geben. Und er spricht 
zu mir: Nimm es und iss es auf.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 9

Deine Worte waren vorhanden, 
und ich habe sie gegessen, und 
deine Worte waren mir zur 
Wonne und zur Freude meines 
Herzens.

J E R E M I A  1 5 , 1 6
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W I R K U N G E N

• Das prophetische Wort ist bitter, 
wenn wir an die Wege denken, die 
Gott mit der Erde gehen muss.

• Aber das Ergebnis wird herrlich 
sein:

• Der Herr Jesus wird da geehrt 
werden, wo einmal sein Kreuz 
gestanden hat.

• Er wird herrschen, wo man ihn 
früher verachtet hat.

Und es wird deinen Bauch 
bitter machen, aber in deinem 
Mund wird es süß sein wie 
Honig.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 9
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W I R K U N G E N

Und ich nahm das Büchlein aus 
der Hand des Engels und aß es 
auf; und es war in meinem 
Mund süß wie Honig, und als 
ich es gegessen hatte, wurde 
mein Bauch bitter gemacht.

O F F E N B A R U N G  1 0 , 1 0
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W I R K U N G E N

• Das kleine Büchlein bezog sich in 
erster Linie auf Israel.

• Johannes würde noch über weitere 
Gerichte über verschiedene Völker 
und Nationen sprechen.

• In Kapitel 11 werden wir erst noch 
etwas sehen, was sehr wertvoll ist 
für Gott:

• In der Zeit der Drangsal wird es 
ein treues Zeugnis für Gott 
geben.

Und es wurde mir gesagt: Du 
musst wieder weissagen über 
Völker und Nationen und 
Sprachen und viele Könige.
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